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Ostallgäu

Ein Inferno wie
in einem Kinofilm

Brand Ein paar Tage davor war das Alpenhotel
in Pfronten-Meilingen noch voll belegt

Pfronten l mar l Um wenige Tage ist
das Alpenhotel in Pfronten-Meilin-
gen an einer Katastrophe vorbeige-
schrammt. „In der Woche davor
war das Hotel noch voll“, erzählt
Chris Köblitz. Kaum auszudenken,
wäre es da zu so einem Inferno ge-
kommen wie es Köblitz bis dahin
nur aus Kinofilmen kannte. Fünf bis
sechs Meter schlugen die Flammen
aus den Fenstern und Balkonen, er-
zählt er. Er war einer der drei Men-
schen, die am Sonntag neben zwei
Hunden und einer Katze im Haus
waren, als das Feuer ausbrach (un-
sere Zeitung berichtete). Die ande-
ren beiden, seine Mutter Roselinde
Köblitz sowie der Koch und Pächter
Bohumil Hach verbrachten die
Nacht auf gestern im Krankenhaus.
Mittlerweile sind sie im Apparte-
menthaus untergekommen.

Chris Köblitz hatte das meiste
Glück. Er hatte sich provisorisch im
ehemaligen Hallenbad im Keller
einquartiert, weil der werdende Va-
ter demnächst zu seiner Freundin
nach Reutte ziehen will. „Ich bin
um 8 Uhr zufällig aufgewacht“, er-

zählt der 41-Jährige. Beim Gang zur
Toilette sah er Bohumil Hach
durchs Hotel rennen – barfuß im
Schlafanzug. So stand er schließlich
auch vor dem brennenden Hotel,
nachdem er alle Fenster und Türen
geschlossen hatte, um den Flammen
nicht zu viel Luft zu lassen. Roselin-
de Köblitz blieben nur ein Bade-
mantel und Badeschlappen, erzählt
Chris Köblitz. „Sie hat alles verlo-
ren“, sagt er über die 78-Jährige.

Im Jahr 2000 hatte sie das Haus
gemeinsam mit Bohumil Hach über-
nommen. Sie erweiterten es um
mehrere Zimmer, einen Wintergar-
ten und eine Terrasse, erneuerten
die Bäder, steckten Zeit, Geld, Lie-
be und Herzblut in die Ausstattung.
„Die Weihnachtsdekoration haben
viele Nachbarn gelobt“, sagt Kö-
blitz, der selbst das Bio-Bistro
„Schlosseule“ in Füssen betreibt
und einen Bioladen in Nesselwang
eröffnen möchte. Ob womöglich
Christbaumlämpchen den Brand
ausgelöst haben, ist noch offen. Die
Kripo war gestern vor Ort. Ergeb-
nisse sind noch nicht bekannt.

Chris Köblitz war am Sonntag
noch Zeit geblieben, sich anzuzie-
hen, seine Katze in die Transport-
kiste zu packen und seinen Hund an
die Leine zu nehmen. Erst als er an
der Haustür sah, dass ihm ein bren-
nend herabgestürzter Balkon den
Fluchtweg abschnitt, ergriff auch
ihn die Panik. Über ein Geländer

rettete er Katze und Hund und
schließlich sich selbst in die Arme
eines Feuerwehrmanns. Mehr als
200 Helfer waren bis zum Nachmit-
tag in Einsatz. Die Wehren aus Nes-
selwang und Füssen unterstützten
die Pfrontener Ortswehren sowie
die Werksfeuerwehr von Deckel
Maho. Die Sondereinsatzgruppe

Betreuung des Roten Kreuzes ver-
sorgte sie mit Tee, Suppe, Kaffee
und Kuchen. Den Hund von Bohu-
mil Hach rettete Köblitz schließlich
über den Garten. „Der mag mich ei-
gentlich sonst gar nicht“, sagt er.
Angesichts der Flammen, die ihn
umschlossen, änderte er seine Mei-
nung aber wohl rasch.

Chris Köblitz in dem, was die Flammen vom Frühstücksraum im Alpenhotel übrig gelassen haben. Dort war am Sonntagmorgen

der Brand ausgebrochen. Foto: Markus Röck

NESSELWANG

Thema im Rat: Bauanträge
und Ferienpass-Bilanz
Wie lief der Ferienpass 2009? Über
die Bilanz will der Gemeinderat
Nesselwang in seiner Sitzung am
Dienstag, 12. Januar, sprechen.
Außerdem geht es ab 19.30 Uhr im
Rathaus um zwei private Bauan-
träge, darunter die Aufstellung eines
Werbeschildes An der Riese. (az)

PFRONTEN

Eisglätte: Pkw prallt gegen
Baum – Totalschaden
Bei überfrierendem Sprühregen ist
am Samstagnachmittag eine
26-Jährige auf der Kreisstraße OAL
2 zwischen Zell und Pfronten mit
ihrem Pkw ins Schleudern geraten
und nach links von der Fahrbahn
abgekommen. Wie die Polizei mit-
teilt, prallte das Fahrzeug gegen
einen Baum. Während die beiden
Fahrzeuginsassen bei dem Unfall
unverletzt blieben, entstand am
Wagen wirtschaftlicher Totalscha-
den. (p)

Bergsteigen mal anders: Auch die Rie-

sendüne Chegaga stand auf dem Pro-

gramm der Marokko-Reise, über die Al-

fred Weber berichtet. Foto: Veranstalter

sowie auf den 6075 Meter hohen
Chachani. Nach Malysia, führt der
nächste Vortrag von Toni Freudig.
Dort ragen die glatt geschliffenen
Felsen des Gunung Kinabalu (4095
Meter) 2000 Meter aus dem Urwald
heraus. Auf diesen höchsten Berg
Malaysias führt seit zwei Jahren der
erste Klettersteig Asiens.

Georg Zwerger aus der Faistenoy
berichtet über seine Fahrradreise
mit seiner Frau über die Mongolei
nach Nepal über den Himalaja-
Hauptkamm. 13000 der 18000 Ki-
lometer legte das Paar auf Rädern
zurück, den Rest unter anderem mit
der Transsibirischen Eisenbahn.

besucht. In Wort und Bild berichtet
er über seine Tour und das Projekt.
Den Vortragsreigen eröffnet Toni
Freudig mit einem Vortrag über
Ostafrikas begehrteste Gipfel sowie
mehrere Nationalparks. Mit Bildern
aus Marokko setzt Alfred Weber aus
Waltenhofen das Programm fort.
Neben Gipfeln wie dem heiligen
Berg La Cathédrale, Jebel Toubkal
(4165 Meter) und Ouanukrim (4080
Meter) standen eine Tropfsteinhöh-
le sowie eine Riesendüne auf seinem
Besuchsprogramm. Nach einer Pau-
se berichtet Gerhard Schütz aus
Memmingen von einer Reise nach
Peru zur Inkastadt Machu Picchu

Nesselwang l az l Auf den Kiliman-
dscharo, nach Marokko und Peru,
auf die Insel Borneo sowie mit dem
Fahrrad nach Nepal führt am Sams-
tag, 16. Januar, ab 13.30 Uhr der 7.
Bergerlebnis-Treff von Bergerleb-
nis Toni Freudig im Pfarrheim Nes-
selwang. Nebenbei gibt es Gelegen-
heit, bei Kaffee und Kuchen, Ge-
tränken und kleinen Speisen Reise-
erfahrungen auszutauschen.

Ein großer Teil der Einnahmen
geht an das Uganda-Projekt der
Nesselwanger Pfarrei St. Andreas,
die zwei Schulen unterstützt. Alfons
Klotz hat als Zuständiger des Pro-
jekts beide bei einer Motorradtour

Bergerlebnisse auf Borneo und in Peru
Vorträge Volles Programm am Samstag im Pfarrheim Nesselwang ● 13 Uhr Einlass

● 13.45 „Kilimandscharo“ (Toni
Freudig)
● 14 Uhr Marokko (Alfred Weber)
● 15.45 Uhr Pause
● 16.15 Uhr Peru (Gerhard Schütz)
● 17 Uhr Borneo/Malaysia (Freudig)
● 18 Uhr Hilfsprojekt Uganda – Vor-
stellung von Alfons Klotz
● 18.15 Uhr Fernreisen 2010
● 18.30 Uhr Längere Pause
● 20.15 Uhr „Mit dem Fahrrad von
Faistenoy nach Nepal“ (Georg
Zwerger)
● 21.30 Uhr Zeit für Fachsimpeleien
● Eintritt: ein Vortrag 6 Euro, zwei
Vorträge 12 Euro, ab drei Vorträge
18 Euro.

Das Programm

OY

Schleierfahnder stoppen
moldauischen Metzger
Auf der A7 bei Oy war die Fahrt ei-
nes 22-jährigen moldauischen
Metzgers zu Ende, der ohne Aufent-
haltserlaubnis aus Italien kom-
mend über den Grenztunnel Füssen
nach Deutschland eingereist war.
Laut Polizei mitteilt, musste er eine
Sicherheitsleistung für die zu er-
wartende Strafe hinterlegen und
wieder ausreisen. (p)

PFRONTEN

Kind (9) verprügelt –
Polizei sucht nach Zeugen
Nach dem Angriff von zwei etwa
15-jährigen Burschen auf einen
neunjährigen Buben am Freitag ge-
gen 17.30 Uhr nahe der Vilsbrücke
in Pfronten sucht die Polizei nach
Zeugen des Vorfalls. Sie bittet vor
allem einen Jugendlichen und einen
Erwachsenen, die dem Buben zu
Hilfe gekommen waren, sich unter
Telefon (08363) 9000 bei ihr zu
melden. Der Bub hatte beim Angriff
der Jugendlichen Prellungen erlit-
ten. (p)

Kalte Füße, ade! Kalte Füße, ade! 
Mit der richtigen Bettdecke in die kalte Jahreszeit

TOP-AdressenTOP-Adressen in unserer Region
ANZEIGE

Der Winter hat viele schöne 
Seiten: Schneebedeckte 
Felder glänzen im Sonnen-
licht, an den Pfl anzen funkelt 
der Raureif, die Luft ist herr-
lich klar. Aber er hat auch 
einen großen Nachteil: Es 
ist eisig kalt. Viele können 
des halb abends vor Kälte 
nicht einschlafen, obwohl sie 
die Bettdecke bis zur Nasen-
spitze hochziehen. 
Das liegt wahrscheinlich an 
der falschen Bettausstattung. 
Die Schlafexperten empfeh-
len für die kalte Jahreszeit eine 
Kombibett decke. Diese besteht 
aus einer dünnen und leichten 
Decke für die warme Jahreszeit 
und einer etwas dickeren Decke 
für die Übergangszeit. Mit Bänd-
chen oder Druckknöpfen ver-
bunden, entsteht eine angenehm 
warme, anschmiegsame Winter-
bettdecke, bei der das Luftpols-
ter zwischen den Einzeldecken 

einen zusätzlichen Wärmepuffer 
bildet. Noch immer nicht warm 
genug? Dann ist ein kuscheliges 
Unterbett die ideale Ergänzung. 
Entscheidend für einen hohen 
Schlafkomfort ist auch das rich-
tige Material der Bettdecke und 
des Unterbetts. Hier sollte man 
natürliche Füllmaterialien bevor -
zu gen. Denn diese sind atmungs-
aktiv und garantieren ein ange-
nehm trockenes Schlafklima. 

Bei Kunstfasern kann an-
genehm warm  schnell in 
feucht und schwitzig um-
schlagen. Das passiert bei 
Naturfasern nicht. Es wird 
eine riesige Auswahl an 
Kombibett decken und Un-
terbetten aus ausgesuchten, 
ökologisch konsequenten 
Materialien angeboten. Ob 
mit einer edlen, aber nicht 
waschbaren Füllung aus 
fl auschigem Kamelfl aumhaar, 
Cashmere mit Seide oder 
Merino-Schafschurwolle 

oder einer waschbaren Variante 
mit Daunen-, Hanf-, Baumwoll- 
oder Lyocellfüllung, bleibt den 
persönlichen Bedürfnissen über-
lassen. Wenn das Bettzeug dann 
noch mit fl auschiger Feinbiber-
bettwäsche überzogen wird, dann 
kann auch der kälteste Winter 
ruhig kommen. Weitere Informa-
tionen unter www.allnatura.de.
 Foto: epr / allantura 

Möchten Sie mit einem Eintrag in
unseren Top-Adressen

auf sich aufmerksam machen?

Unsere Werbeberaterin für die Top-Adressen 

Stephanie Pfau informiert Sie gerne:

Tel. 08362/5079-29
Fax 08362/5079-46

E-Mail: anzeigen.fuessen@azv.de

Fliesen

Fliesen Hartmann – Fliesen-Fachgeschäft
Meisterbetrieb – Beratung – Verkauf – Verlegung
Seeger Straße 28 a, 87672 Roßhaupten, Tel. 08367/874 
Fax 08367/1027 · www.hartmann-lux.de

Anton Ambros GmbH
Energieeff. Neubau – Gewerbebau
Hauptstraße 5, 87659 Hopferau, Tel. 0 83 64 / 98 34 30
www.ambros-haus.de

Sanierung

Schreinerei Alfred Köpf
Innenausbau-Renovierung-Parkett-Fenster-Türen
Kemptener Straße 49, 87629 Füssen, 
Tel. 0 83 62/72 15, Fax 0 93 62/3 87 57

Schreinereien

Schreinerei Wolfgang Mayr
Fenster, Türen, Innenausbau, Holzböden
Abt-Hafner-Str. 6, Füssen, Tel. 08362/6350, Fax 940148

Tankreinigung

Tank- u. Energietechnik Allgäu GmbH
Öltankreinigung (auch Kunststoff-Batterietanks),

Öltankaustausch, Öltankstilllegung, Tankprüfung

durch Sachverständigen, Fachbetrieb nach § 19 I WHG

Telefon (08 31) 9 60 70 22, Fax 9 60 70 24

Schreinerei Zündt GmbH & Co.KG
Parketthandel, Parkettverlegung, Parkettsanierung
Tel. 0 83 67/3 60, Fax 0 83 67/7 39
E-Mail: schreinerei-zuendt@t-online.de

Schwarz-Parkett, Parkettlegermeister
Parkett / Kork / Laminatböden / Parkettsanierung
Tel. 0 83 62/816 59, Fax 81 95 89, Mobil 0170/385 99 22
Weil Sie beim Meister sicher sind!

Parkett

Malerfachbetrieb + Lacktechnik Kuhl
Ausf. sämtl. Malerarbeiten, Wärmedämmverbundsysteme, 
Industrielackierungen, Hebebühnen-Verleih: 12, 18 u. 21 m
87459 Pfronten, Tel. 08363/5752
E-Mail: holger.kuhl@online.de · www.lacktechnik-kuhl.de

Farben/Malerbetriebe

Malermeisterbetrieb H. G. Starek
sämtl. Malerarbeiten, Vollwärmeschutz, Bodenlegearbeiten
Bgm.-Kaufmann-Platz 2, 87672 Roßhaupten, Tel. 0 83 67/9133 33

Baustoffe

BayWa Baustoffe
Alle Baustoffe aus einer Hand! – 87616 Marktoberdorf, 
Joh.-Georg-Fendt-Straße 35, Telefon 08342/70 07-10

Anzeigenservice für Privatkunden

Allgäuer Zeitung Füssen
Servicezeiten der telefonischen Anzeigenannahme:
Telefon 08362/5079-23
Mo.–Do. 7.30 – 17.00 Uhr, Fr. 7.30 – 16.30 Uhr

Servicecenter, Luitpoldstr. 6, Füssen
Tel. 08362/5079-70, Fax 08362/5079-39
Mo.–Fr. 9.00 – 17.00 Uhr, Mittags durchgehend
Internet: www.all-in.de, E-Mail: anzeigen@azv.de

Annahmestelle in Pfronten
Buchhandlung Ortner
Tel. 08363/8756, Fax 08363/7227
Mo.–Fr. 7.30 – 12.30 und 14 – 18 Uhr, Sa. 8 – 12.30 Uhr

Kartenservice

Allgäuer Zeitung Füssen
AZ-Service-Center, Luitpoldstraße 6
Ticket-Hotline: 08362/5079-70

Landmaschinen Zündt
Leihmaschinen für Bau und Garten
Augsburger Str. 18, 87672 Roßhaupten, Tel. 0 83 67/552

Baggerverleih

Johann Decker – Malermeisterbetrieb
Übern. von Maler- u. Tapezierarbeiten, Vollwärmeschutz
Kröb 20, 87645 Schwangau, Tel. 08362/8770, Fax 81823

Malerbetrieb + Farben Göser
Inh. S. Kreutzer · Farbenfachgeschäft und Meisterbetrieb
Augsburger Straße 33 · 87629 Füssen · Tel. 08362/37549

Farben/Malerbetriebe

Beratung erhalten Sie bei Ihrem  Fachmann ganz in Ihrer Nähe.


